
480 Miszellen

tionibus Latinis, expressus a poetis inferioribus iisque q ni poetiee
quam simpliciter malebant scribere.

.Monasterii Guestfalorum. P. E. Sonnenburg.

113utes Lesen
Norden macht in der Einleitung zu seiner ant.iken Kunst

prosa p. {) darauf aufmerlisam, dasH man im Altertum laut zU

lesen pflegte, und fUhrt als Zeugen dafUr Augustin Conf. VI 3
an. Weitere Belege hat inzwischen Sudhaus im Arch. f. Heli
gionsw. IX p. 190 Anm. 2 (wo freilich Kallimachos I\ydipIJe
zu streiehell ist, s. Aristaen. p. 128, 20ff. Diltlley) und Norden
selbst in den Naclltriigen zur KunHtprosa p. 1 f. beigebraclJt.
Eine andere recht instruktive Stelle ist, wie es scheint, his jetzt
nieht beaelltet worden, A postelgesch. 8, 27 H·. Ein Engel fordert
Philippus auf, lHlf die VOll .Jemsalem nach Gaza fUhrem]e Htrasse
zn gehen: Kai. lhou &v~p Al8iotV EUVOUXOC;; bUVU<JTllC;; KavMKllC;;
ßa<J1A(<J<J!lS Alelorrwv • . . EA11AUeEl rrpO<JKUV~<JWV EIe; 'lfPOU
<JUA11J1, iiv TE urro<JTpEtpWV Kat Ka811~IEVOe; Erri. TOU üp/JaTOC;,
aVEYlvwaKEV TE TOV rrpOtp11TllV' H<Juluv. ElrrEV bio TO rrVEUi1a TIfJ
<DIAirrrrlfJ' rrpo<JEA8E KUI KOAA~ellTl TIfJ &p/-.taTl Tounp. rrpo<Jhpa
MWV hio 0 <DiAlTirrOc; TlKOU<JE v a UT 0 U avaTlvw<JKOVTOC;;
'H<Julav TOV rrpotp11TllV. Der Manu las alBo sogar auf dem Hei~e

wagen la u t, ein BeweiB, wie selbstverstänclliell das fü,' ihn uud
UherhaUl}t fii,· die Alten gewesen ist.

Bonn. P.Beclier.

Zu S. 18t

Hel'l' Hofrat von Jagic scllreibt mir: 'Sie llaben eincn
DrueHehler KrausR', der Varadzin statt Varazdin (deutsch Wa
rasdi)]) schrieb, ullI'ichtig aufgefasst und meine Vaterstadt
naeh Krain versetzt, während sie an der Drau in l(roatiell, Rn
der Grenze zur Murinsel in Ungarn liegt. Durch die Ver
schiebung der Stadt weiter gegen Osten gewinnt ja die Annahme
einer Heminiszenz aus der hyzantinischen Machtsphäre !loch mehr
StUtze.'

Wien. L. Radermacher.
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